
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

gemeinsam mit unseren Partnerorganisationen auf Landesebene arbeiten wir

fortlaufend an einer Liste für Fragen, Antworten und Hinweise rund um die

behutsame Öffnung der Jugendarbeit. Die aktuelle Version der FAQs zur

Eindämmung der Corona-Pandemie in der Jugendförderung ist hier zu finden.

Den Musterhygieneplan in Zeiten von Corona für Einrichtungen der Offenen

Kinder- und Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII unserer Partnerorganisation

Landesarbeitsgemeinschaft Katholische Offene Kinder- und Jugendarbeit NRW

finden Sie hier.

Schöne Grüße

Christopher Roch

Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format

anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.

Veranstaltungshinweise
• 4. Juni 2020, 16 Uhr: Jugend engagiert sich – digital!, Webinar, Anmeldung

und weitere Infos

• 10. bis 16. Juni 2020: Begleiten künstlerischer Prozesse, Online-Kurs,

Anmeldung und weitere Infos

• 23. bis 26. Juni 2020: Digitale Engagementkongresswoche, Anmeldung und

weitere Infos

Cosa Nostra
Wir sind da! 

Jugendarbeit gestaltet Ferienangebote für Kinder und
Jugendliche

„[…] trotz guter sozialer Beziehungen und Kontakte [geht] die persönliche

Situation von jungen Menschen oftmals mit Einsamkeitsgefühlen,

Verunsicherung und Überforderung einher […]“, stellt der Forschungsverbund

„Kindheit – Jugend – Familie in der Corona-Zeit“ fest.

Kinder und Jugendliche sind durch die Einschränkungen aufgrund der Corona-

Pandemie besonders stark von Einsamkeit und Isolation betroffen. Nun stehen die

Sommerferien vor der Tür. Ohne Ausgleichsangebote wird der Zeitraum der

Isolation dadurch um weitere sechs Wochen verlängert: Viele Kinder, Jugendliche

und Familien werden in den kommenden Monaten ihren Urlaub nicht in der

geplanten Form erleben können. Auch die klassischen Ferienangebote der

Jugendarbeit werden in diesen Sommerferien eingeschränkt werden.

Trotzdem sind wir weiter da: Wir als landesweite Trägergruppen vertrauen darauf,

dass unsere Träger vor Ort Ferienangebote nicht pauschal absagen. Wir nehmen

eine große Bereitschaft und hohe Kreativität sowie Flexibilität bei den Trägern vor

Ort wahr, sich an die aktuellen Rahmenbedingungen anzupassen. Wir geben

Hilfestellungen und Orientierungen – immer mit dem Ziel vor Augen, Kindern und

Jugendlichen Freiräume und Ausgleichsangebote in den Sommerferien zu

schaffen. Hier sehen wir die gesellschaftliche Verantwortung der Jugendarbeit.

Mehr ...

Deutsches Kinderhilfswerk: Angesichts der Corona-Pandemie
insbesondere in Großstädten alternative Spielflächen für Kinder
schaffen

Das Deutsche Kinderhilfswerk fordert angesichts der Corona-Pandemie,

insbesondere in Großstädten alternative Spielflächen für Kinder zu schaffen. Aus

Sicht der Kinderrechtsorganisation fehlen in verdichteten Innenstadtquartieren, in

Gebieten mit sozialen Problemlagen und städtebaulichen Missständen häufig

große, grüne Freiflächen und damit Möglichkeiten zur Kompensation von derzeit

nur eingeschränkt zugänglichen Spiel- und Sportstätten. Gerade in diesen

Gebieten muss eine weitere Öffnung dieser Anlagen und Ergänzung der

bisherigen Angebote vorrangig vorangetrieben und begleitet werden.

In einer Stellungnahme, die das Deutsche Kinderhilfswerk zusammen mit

Expertinnen und Experten des Bündnisses „Recht auf Spiel" erarbeitet hat,

werden dazu Kommunalpolitik und Verwaltung zahlreiche Vorschläge unterbreitet.

 

https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/200526_FAQ-Corona-JUF%C3%96_LWL_LVR_G5_Erste_Fortschreibung.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Musterhygieneplan_Corona-f%C3%BCr-Einrichtungen_LAG.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/i-Punkt-ABA-Informationsdienst-Mai-2020.pdf
https://www.buendnis-toleranz.de/arbeitsfelder/wuerdigung/175293/jugend-engagiert-sich-digital
https://kulturellebildung.de/kurse/creative-at-home-kunstlerisches-chaos-oder-aufraumen/
https://www.engagiert-in-nrw.de/engagementkongress_2020_anmeldung
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Wir-sind-da-Jugendarbeit-hilft-bei-der-Gestaltung-der-Sommerferien_Stellungnahme-AK-G5.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Wir-sind-da-Jugendarbeit-hilft-bei-der-Gestaltung-der-Sommerferien_Stellungnahme-AK-G5.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Wir-sind-da-Jugendarbeit-hilft-bei-der-Gestaltung-der-Sommerferien_Stellungnahme-AK-G5.pdf
https://www.dkhw.de/fileadmin/Redaktion/1_Unsere_Arbeit/1_Schwerpunkte/4_Spiel_und_Bewegung/4.14._Politische_Arbeit/Coronakrise_Recht_auf_Spiel.pdf


So braucht es vor allem ein kommunales Gesamtkonzept, das neben den

eingeschränkt zugänglichen Spielplätzen ebenso Sportplätze und Bolzplätze, die

Außengelände von Schulen, Kitas und Freizeiteinrichtungen, verkehrsberuhigte

Bereiche und Spielstraßen, Abenteuerspielplätze, Kinder- und Jugendfarmen,

Naturstationen und Naturerfahrungsräume, Parkanlagen, öffentliche Grünflächen,

Zoos, Botanische Gärten sowie Fußgängerzonen in das bespielbare Angebot

aktiv einbezieht und zu ganzheitlichen Spiel- und Bewegungskonzepten

zusammenzuführt. Mehr ...

NRW SONG 2020

NRW-Jugendzentren gemeinsam am Start

Jugendzentren aus ganz NRW zeigen wie sie mit der Corona-Zeit umgehen:

kreativ, musikalisch, unkompliziert, über trägergrenzen hinweg und mit einer

fachlichen Qualität! Entstehen soll der NRW SONG 2020, ein

Gemeinschaftsprojekt was im Sommer auf youtube und Spotify veröffentlicht wird!

Die OT Vita aus Köln und das Life House Stemwede suchen dafür weitere

Jugendeinrichtungen, in deren Arbeit Musik ein Thema ist und die aktive

MusikerInnen und/oder SängerInnen unter 27 Jahren in ihren Reihen haben. Mehr

...

Junge Geflüchtete vor Corona und Traumata schützen

Dezentrale Unterbringung jetzt!

Aktionsgemeinschaft Junge Flüchtlinge

Die derzeitige Situation geflüchteter Menschen an den europäischen

Außengrenzen hat sich durch die Auswirkungen der Coronavirus Pandemie noch

einmal enorm verschärft. In den grenznahen Flüchtlingscamps muss die Lage

aufgrund der hygienischen und psychosozialen Bedingungen sogar als humanitäre

Krise bewertet werden. Insbesondere die etwa 7.000 Kinder und Jugendlichen im

Flüchtlingslager in Lesbos sind von körperlicher und sexualisierter Gewalt,

Erkrankung und Traumatisierung bedroht. Über 1.000 von ihnen sind zudem als

„unbegleitete Minderjährige“ auf sich allein

gestellt. Vor diesem Hinter grund wirkt das wochenlange und zähe Ring en der

Bundesregierung über die Aufnahme von lediglich 47 unbegleiteten

Minderjährigen am 18.04.2020 geradezu zynisch. Auch wenn das Land NRW sich

bereit erklärt hat, mehrere hundert Geflüchtete aufzunehmen, müssen dem schnell

Taten folgen. Mehr ...

Aktualitäten
Jugendliche brauchen Freiräume!

Ein Gastbeitrag von Prof. Dr. Gunda Voigts

„Jugendliche brauchen Freiräume“ – dieser Appell ist nicht neu, bekommt in

Corona-Zeiten aber eine neue Dimension. Den 12- bis -18-Jährigen stehen

gerade keinerlei gesellschaftliche Frei- oder Sozialräume zur Verfügung, die es

ihnen ermöglichen würden, ihrem jugendlichen Leben nachzugehen. In dieser

Altersphase ist es enorm wichtig, sich von der Welt der Eltern, der Lehrer*innen,

der Erwachsenen abzusetzen, sich mit Peers zu treffen und gemeinsam Neues

auszuprobieren. Wie soll das gehen, wenn für sie sämtliche Räume und Orte

außerhalb der zudem sehr unterschiedlich aussehenden häuslichen Umgebung

seit mehreren Wochen verschlossen bzw. im wörtlichen Sinne geschlossen sind?

Mehr ...

Der Kinderreport Deutschland 2020

Die Bedeutung des Draußenspielens für Kinder

Der jährlich erscheinende Kinderreport des Deutschen Kinderhilfswerkes berichtet

zum einen über den aktuellen Zustand der Umsetzung von Kinderrechten aus Sicht

von Kindern und Erwachsenen. Zum anderen liefern die Ergebnisse des

Kinderreports auch Impulse, Optionen und Handlungsvorschläge für politische

Gestaltungsprozesse im Interesse von Kindern.

Ein Großteil der Bevölkerung in Deutschland fordert grundlegende Maßnahmen,

um das Draußenspielen von Kindern zu erleichtern. So plädieren fast alle

Befragten für eine bessere Erreichbarkeit von Orten zum Draußenspielen

beispielsweise durch kostenlose Busse und Bahnen, sichere Radwege oder

grüne Wegeverbindungen. Mehr ...

Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit in Zeiten von Corona und

 

https://www.dkhw.de/fileadmin/Redaktion/1_Unsere_Arbeit/1_Schwerpunkte/4_Spiel_und_Bewegung/4.14._Politische_Arbeit/Coronakrise_Recht_auf_Spiel.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/INFOS-NRW-SONG-2020.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/INFOS-NRW-SONG-2020.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/INFOS-NRW-SONG-2020.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Appell_April-2020.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Appell_April-2020.pdf
https://aba-fachverband.info/wp-content/uploads/Appell_April-2020.pdf
https://www.jugendgerecht.de/eigenstaendige-jugendpolitik/debatten-dialog/jugendliche-brauchen-freiraeume-/
https://www.jugendgerecht.de/eigenstaendige-jugendpolitik/debatten-dialog/jugendliche-brauchen-freiraeume-/
https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/kinderreport-deutschland/
https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/kinderreport-deutschland/
https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/kinderreport-deutschland/
https://www.jugendhilfeportal.de/jugendarbeit/artikel/bundesarbeitsgemeinschaft-landesjugendaemter-jugendarbeit-und-jugendsozialarbeit-in-zeiten-von-coron/


darüber hinaus – Infrastrukturen der Kommunen, der Länder und
des Bundes erhalten und stärken!

In einem Appell betont die Bundesarbeitsgemeinschaft Landesjugendämter die

Bedeutung der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit in der aktellen Situation und

fordert die Infrastrukturen der Kommunen, der Länder und des Bundes zu erhalten

und zu stärken. Der Zusammenschluss der Landesjugendämter erwartet eine

Einbeziehung bei der stufenweisen Öffnung und weist auf die Schlüsselrolle der

Fachkräfte in beiden Arbeitsfeldern hin. Mehr ...

Fördermittel und Wettbewerbe
Bundeswettbewerb „Naturstadt – Kommunen schaffen Vielfalt“

Fristverlängerung bis Ende Juni 2020

Alle Städte, Gemeinden und Landkreise in Deutschland sind eingeladen, sich am

Wettbewerb mit Projektideen zur Förderung von Stadtnatur und zum Schutz von

Insekten in Siedlungsräumen zu beteiligen. Der Wettbewerb wird im

Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit

Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

gefördert. Die Umsetzung der 40 besten Projektideen wird mit jeweils 25.000

Euro unterstützt.

Eine im unmittelbaren Wohnumfeld erlebbare, vielfältige Natur gewinnt gerade in

Zeiten von Kontaktbeschränkungen und Homeoffice an Bedeutung und trägt zur

Lebensqualität bei. Mit dem Wettbewerb möchte man Kommunen bei der

Erhaltung und Entwicklung naturnaher Bereiche in ihren Siedlungen unterstützen.

Mehr ...

Medienpädagogische Projekte – Dieter-Baacke Preis

GMK und das Bundeministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend laden

zur Teilnahme am Dieter-Baacke-Preis ein: „Auch in dieser besonderen,

krisengeschüttelten – für manche Medienpädagog*innen existenziell bedrohlichen

– Zeit möchten wir Sie ermutigen, Projekte aus dem Vorjahr oder diesem Jahr in

den sechs Kategorien des Dieter Baacke Preises einzureichen. Sehr gern können

Sie sich innerhalb aller Kategorien auch mit medienpädagogischen Projekten

bewerben, welche die aktuelle, besondere Situation bereits reflektieren und

kreativ aufgreifen.“ Gefördert werden bundesweit beispielhafte Projekte der

Bildungs-, Sozial- und Kulturarbeit. Ziel ist es, herausragende

medienpädagogische Projekte und Methoden aktiver Medienarbeit zu würdigen

und bekannt zu machen, die Kindern, Jugendlichen und Familien einen kreativen,

kritischen Umgang mit Medien vermitteln und damit Mediennutzung und die

Ausgestaltung der Medienkompetenz fördern. Der Preis ist mit insgesamt 12.000

€ dotiert, die in den sechs Kategorien vergeben werden. Einsendeschluss: 31.7.

Mehr ...

Medienhinweise
Erfahrungen und Perspektiven von jungen Menschen während
der Corona-Maßnahmen

Erste Ergebnisse der bundesweiten Studie JuCo

Sabine Andresen, Anna Lips, Renate Möller, Tanja Rusack, Wolfgang Schröer,

Severine Thomas, Johanna Wilmes

Dieses Papier präsentiert erste Ergebnisse der bundesweiten Studie JuCo –

Erfahrungen und Perspektiven von jungen Menschen während der Corona-

Maßnahmen. Die Befragung wurde vom Forschungsverbund „Kindheit – Jugend –

Familie in der Corona-Zeit" umgesetzt, der sich aus den Universitäten Hildesheim,

Frankfurt und Bielefeld zusammensetzt. Über 5.000 Jugendliche und junge

Erwachsene zwischen 15 und 30 Jahren sind in die Analysen eingeflossen und

zeigen auf, wie es den jungen Menschen geht und welche Botschaften sie haben.

Mehr ...

Discord in der Kinder- und Jugendarbeit

Im Zuge der Corona-bedingten Schließung von Einrichtungen der Kinder- und

Jugendarbeit haben sich zahlreiche pädagogische Fachkräfte auf die Suche nach

digitalen Tools gemacht, die es ermöglichen, weiterhin mit den Kindern und

Jugendlichen in Kontakt zu bleiben. Vielen begegnete hierbei die Plattform

Discord – und einige wurden schnell aktiv und eröffneten eigene Discord-Server,

auf denen sich Jugendliche und Fachkräfte seitdem versammeln und austauschen.

Sowohl die Fachstelle für Jugendmedienkultur NRW als auch die

Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendschutz NRW sehen es als ihren

 

https://www.jugendhilfeportal.de/jugendarbeit/artikel/bundesarbeitsgemeinschaft-landesjugendaemter-jugendarbeit-und-jugendsozialarbeit-in-zeiten-von-coron/
https://www.jugendhilfeportal.de/jugendarbeit/artikel/bundesarbeitsgemeinschaft-landesjugendaemter-jugendarbeit-und-jugendsozialarbeit-in-zeiten-von-coron/
https://www.wettbewerb-naturstadt.de/
https://www.wettbewerb-naturstadt.de/
https://dieter-baacke-preis.de/
https://dieter-baacke-preis.de/
https://hildok.bsz-bw.de/frontdoor/index/index/start/6/rows/10/sortfield/score/sortorder/desc/searchtype/simple/query/Schr%C3%B6er/docId/1078?fbclid=IwAR3a9WMBWbe2qTmXGJd3KvgQnSi8AhswFk0XsNjcm3xrTUoi-w6EsqZUkz0
https://hildok.bsz-bw.de/frontdoor/index/index/start/6/rows/10/sortfield/score/sortorder/desc/searchtype/simple/query/Schr%C3%B6er/docId/1078?fbclid=IwAR3a9WMBWbe2qTmXGJd3KvgQnSi8AhswFk0XsNjcm3xrTUoi-w6EsqZUkz0
https://hildok.bsz-bw.de/frontdoor/index/index/start/6/rows/10/sortfield/score/sortorder/desc/searchtype/simple/query/Schr%C3%B6er/docId/1078?fbclid=IwAR3a9WMBWbe2qTmXGJd3KvgQnSi8AhswFk0XsNjcm3xrTUoi-w6EsqZUkz0
https://ajs.nrw/nutzung-von-discord-in-der-jugendarbeit-ok/


Auftrag an, auf diese Entwicklung einen differenzierten Blick zu werfen. Die

Handreichung soll einen Überblick über die Vor- und Nachteile von Discord

vermitteln und bei der Abwägung helfen, inwieweit ein Einsatz von Discord im

Rahmen des erzieherischen Jugendmedienschutzes sinnvoll ist. Mehr ...

Digitale Bildung durch Multistreaming

Nutzen Sie Filme des Medienprojekts Wuppertal ab sofort auch online beim E-

Learning und Distance-Learning in Ihrer digitalen Lehrveranstaltung. Die

professionell gestalteten Filme wurden von jungen und von erfahrenen

Filmemacher*innen als Bildungs- und Aufklärungsmittel produziert. Sie zeichnen

sich durch eine besonders hohe und authentische inhaltliche Dichte und

ästhetische Qualität aus. Einige der Videos wurden bereits im Fernsehen

gesendet und auf Festivals ausgezeichnet. Die Filme haben FSK-Freigaben FSK

0 oder FSK 12.

Ab sofort sind unsere Filme auch als Multistreaming zur Nutzung für ganze

Gruppen in digitalen Lehrveranstaltungen oder Konferenzen erhältlich: in Online-

Seminaren, -Vorlesungen, beim Home-Schooling, im Webinar, beim E-Teaching,

im gesamten digitalen Raum. Mehr ...

Online-Veröffentlichung zur Anti-Bias-Bildung erschienen

Mit dem Ansatz der Anti-Bias-Bildung werden Voreingenommenheiten und

Einseitigkeiten in Bezug auf verschiedene gesellschaftliche Differenzlinien

bearbeitet. Dadurch werden strukturelle Schieflagen und Diskriminierungen

sichtbar. Dies ermöglicht es Handlungsspielräume auszuleuchten und als von

Diskriminierung und Vorurteilen betroffene Person in eine aktive Rolle zu kommen.

Gleichzeitig ermöglicht der Ansatz eine Sensibilisierung für die

Herausforderungen einer vielfältigen Gesellschaft und für die Lebensrealitäten

verschiedener benachteiligter Gruppen. Mit der Veröffentlichung unterstützt IDA die

pädagogische Bearbeitung von Diskriminierungen in der schulischen und

außerschulischen Bildungsarbeit. Mehr ...

 

https://ajs.nrw/nutzung-von-discord-in-der-jugendarbeit-ok/
https://www.medienprojekt-wuppertal.de/multistreaming-fuer-e-learning-und-distance-learning
https://www.medienprojekt-wuppertal.de/multistreaming-fuer-e-learning-und-distance-learning
https://www.idaev.de/publikationen/online-veroeffentlichung-zur-anti-bias-bildung/
https://www.idaev.de/publikationen/online-veroeffentlichung-zur-anti-bias-bildung/
https://www.facebook.com/pages/ABA-Fachverband-Offene-Arbeit-mit-Kindern-und-Jugendlichen-eV/198339050205284

